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 - BMA nach DIN 14675 – Vorbereitung zur Prüfung als verantwortliche Person inkl. TÜV
Prüfung

P 2.3P - BMA nach DIN 14675
– Vorbereitung zur Prüfung
als verantwortliche Person
inkl. TÜV Prüfung

Jetzt anmelden

Weitere

Dauer: 

3,5 Tage (8:30 - 17:00 Uhr,
Prüfung 8:00-13:00)

Modulnr:
P 2.3P

Kosten: 

Seminare vor Ort
1760,- EUR plus
Seminardokumenatation
84,- EUR pro Teilnehmer,
plus 200€ Prüfungsgebühr
pro Prüfungsteil
(insgesamt 2)- direkt an
den TÜV zu zahlen

Termine

26.11.2024 - 29.11.2024 -
Ingolstadt

https://www.hekatron-brandschutz.de/
https://www.hekatron-brandschutz.de/weiterbildung
https://www.hekatron-brandschutz.de/weiterbildung/weiterbildungen-und-webinare


Informatione
n

Seminardetails als
Download
Hier können Sie sich alle
Informationen und Termine
zum Seminar auf einen Blick als
PDF downloaden:

Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an Personen, welche die Absicht haben, die Prüfung zur
verantwortlichen Person nach 14675 - 1 / - 2 abzulegen, bspw. TGA- und Elektrofachplaner,
BMA-Facherrichter oder Sachverständige. Für die Teilnahme sind die nachfolgend
aufgeführten Teilnahmevoraussetzungen zu berücksichtigen.

 

Bitte beachten Sie:

Am Freitag findet auf Wunsch die Abnahme der Prüfung durch den TÜV statt.

Seminarinhalt
Im Seminar werden zunächst die Prüfungsordnung sowie das Prozedere der Prüfung zur
verantwortlichen Person besprochen.

 

Im Anschluss erfolgt die gemeinsame Vorbereitung des Prüfungsfragenkataloges der ARGE
DIN 14675 sowie die Bearbeitung und Besprechung von Planungsaufgaben.

 

Der Prüfungsfragenkatalog der ARGE DIN 14675 beinhaltet dabei folgende Themenblöcke:

 

Allgemeiner Brandschutz und Schutzziele

Allgemeine Gerätetechnik

Brandmeldespezifische Elektrotechnik

Planung und Projektierung

Montage, Inbetriebsetzung, Instandhaltung

Ansteuerung anderer Anlagen

Seminardetails (PDF)

https://www.hekatron-brandschutz.de/weiterbildung/weiterbildungen-und-webinare/weiterbildungen-detailseite/pdf/p-23p


Weitere Seminarhighlights
4  weitere Dokumentvorlagen

 

4  praxisnahe Hilfsmittel, welche die tägliche Arbeit im Umgang mit Brandmeldeanlagen
erleichtern

 

4  Durcharbeiten aller 497 Fragen des Prüfungskatalogs 

 

Abschlussprüfung
Es besteht die Möglichkeit die Prüfung zur verantwortlichen Person gem. Prüfungsordnung
der ARGE DIN 14675 durch den TÜV Rheinland abnehmen zu lassen.

 

Die Prüfung besteht aus ca. 70-80 Fragen. Die Prüfung kostet insgesamt 400€ (jeweils 200€
pro Teil). Diese sind direkt vor Ort an den TÜV Prüfer zu zahlen.

Der erste Teil der Prüfung kann auch gesondert für sich stehen und absolviert werden. Für
den zweiten Teil ist zwingend der erste erforderlich. Sollte nur ein Teil bestanden werden,
kann der andere nachgeholt werden.

Lernziel
Nach dem Seminar sind Sie perfekt auf die Prüfung zur verantwortlichen Person nach 

DIN 14675 bzw. auf die Prüfungsteile A1 und A2 der Prüfung zur hauptverantwortlichen
Fachkraft nach VdS 2236 vorbereitet. Alle Fragen des offiziellen Prüfungskatalogs werden
gemeinsam durchgearbeitet, so dass Sie sich bestens gerüstet für einen Prüfungstermin in
Ihrer Nähe anmelden können.

Voraussetzungen
Das Seminar baut auf den Kenntnissen des Seminars P 2.2 auf. Somit sollten Sie bereits im
Vorfeld das Seminar P 2.2 besucht haben. Um im Nachgang an das Seminar die Prüfung zur
verantwortlichen Person für BMA nach DIN 14675 - 1 / - 2 ablegen zu können, ist eine der
folgenden beruflichen Qualifikationen zu erfüllen:

 

Geselle/Facharbeiter mit 5 Jahren Berufserfahrung in dem Bereich der
Brandmeldetechnik (Nachweis durch Bestätigung durch das Unternehmen oder
Zeugnisse)

Staatl. Geprüfter Techniker

Meister

Bachelor



Master

Dipl.-Ing.

 

Die Ausbildung muss dabei in einer Fachrichtung mit elektrotechnischem Bezug erfolgt sein.

Vertreter artfremder technischer Berufe können auf Anfrage zur Prüfung zugelassen
werden, sofern sie mindestens zehn Jahre Berufserfahrung in der Brandmeldetechnik
nachweisen (Bestätigung durch IHK oder Handwerkskammer erforderlich).

 

Zusätzlich sollte die entsendende Fachfirma bereits nach DIN 14675 zertifiziert sein oder die
Absicht haben, sich neu nach dieser Norm zertifizieren zu lassen.


